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Programm der Nilspiele  
vom 1. bis 6. Juni 2022
auf dem Sportgelände „Am Wiebusch“

Mittwoch, 1. Juni 2022
 17.00 Uhr Tischtennis-Nilspiele Jugend Tischtennis-Nilspiele Jugend Tischtennis-Nilspiele Jugend (in der Turnhalle)(in der Turnhalle)(in der Turnhalle)

 19.30 Uhr Tischtennis-Nilspiele Senioren Tischtennis-Nilspiele Senioren Tischtennis-Nilspiele Senioren Tischtennis-Nilspiele Senioren Tischtennis-Nilspiele Senioren (in der Turnhalle)(in der Turnhalle)(in der Turnhalle)

Donnerstag, 2. Juni 2022 Donnerstag, 2. Juni 2022 Donnerstag, 2. Juni 2022 Donnerstag, 2. Juni 2022 Donnerstag, 2. Juni 2022 
 16.30 Uhr Volleyball-Nilspiele Jugend Volleyball-Nilspiele Jugend Volleyball-Nilspiele Jugend Volleyball-Nilspiele Jugend Volleyball-Nilspiele Jugend (in der Turnhalle)
 20.00 Uhr Volleyball-Nilspiele Senioren Volleyball-Nilspiele Senioren Volleyball-Nilspiele Senioren Volleyball-Nilspiele Senioren Volleyball-Nilspiele Senioren (in der Turnhalle)

Freitag, 3. Juni 2022Freitag, 3. Juni 2022Freitag, 3. Juni 2022
 16.30 Uhr  16.30 Uhr  16.30 Uhr Tennis-Nilspiele JugendTennis-Nilspiele JugendTennis-Nilspiele JugendTennis-Nilspiele Jugend
 17.00 Uhr  Grenzschildaufstellen und Entenrennen am Bolzplatz   17.00 Uhr  Grenzschildaufstellen und Entenrennen am Bolzplatz   17.00 Uhr  Grenzschildaufstellen und Entenrennen am Bolzplatz   17.00 Uhr  Grenzschildaufstellen und Entenrennen am Bolzplatz  

17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr Tennis-Nilspiele SeniorenTennis-Nilspiele SeniorenTennis-Nilspiele SeniorenTennis-Nilspiele Senioren
 19.30 Uhr  19.30 Uhr  19.30 Uhr Fußball-Nilspiel AltherrenFußball-Nilspiel AltherrenFußball-Nilspiel AltherrenFußball-Nilspiel Altherren
 19.30 Uhr   19.30 Uhr   19.30 Uhr   19.30 Uhr   19.30 Uhr  Darts-TurnierDarts-Turnier
 19.30 Uhr  Tre� en der Legenden 19.30 Uhr  Tre� en der Legenden 19.30 Uhr  Tre� en der Legenden 19.30 Uhr  Tre� en der Legenden 19.30 Uhr  Tre� en der Legenden 19.30 Uhr  Tre� en der Legenden 19.30 Uhr  Tre� en der Legenden 19.30 Uhr  Tre� en der Legenden
 21.00 Uhr   21.00 Uhr   21.00 Uhr  Biwak und „50 Jahre Nilspiele – ein Rückblick“Biwak und „50 Jahre Nilspiele – ein Rückblick“Biwak und „50 Jahre Nilspiele – ein Rückblick“Biwak und „50 Jahre Nilspiele – ein Rückblick“

Samstag, 4. Juni 2022Samstag, 4. Juni 2022Samstag, 4. Juni 2022Samstag, 4. Juni 2022Samstag, 4. Juni 2022Samstag, 4. Juni 2022
 11.00 Uhr  11.00 Uhr  11.00 Uhr Fußball-Nilspiel Kinder: U5–U7Fußball-Nilspiel Kinder: U5–U7Fußball-Nilspiel Kinder: U5–U7Fußball-Nilspiel Kinder: U5–U7
 12.00 Uhr  12.00 Uhr  12.00 Uhr Beachvolleyball-TurnierBeachvolleyball-TurnierBeachvolleyball-Turnier
 12.00 Uhr  12.00 Uhr  12.00 Uhr Fußball-Nilspiel Kinder: U8Fußball-Nilspiel Kinder: U8Fußball-Nilspiel Kinder: U8

13.00 Uhr Fußball-Nilspiel Kinder: U9Fußball-Nilspiel Kinder: U9Fußball-Nilspiel Kinder: U9
 14.00 Uhr Fußball-Nilspiel Kinder: U11Fußball-Nilspiel Kinder: U11Fußball-Nilspiel Kinder: U11Fußball-Nilspiel Kinder: U11
ab 14.00 Uhr  Ka� ee und Kuchen – Knaxburg14.00 Uhr  Ka� ee und Kuchen – Knaxburg14.00 Uhr  Ka� ee und Kuchen – Knaxburg14.00 Uhr  Ka� ee und Kuchen – Knaxburg14.00 Uhr  Ka� ee und Kuchen – Knaxburg

15.00 Uhr Fußball-Nilspiel Kinder: U13Fußball-Nilspiel Kinder: U13Fußball-Nilspiel Kinder: U13Fußball-Nilspiel Kinder: U13Fußball-Nilspiel Kinder: U13
 16.00 Uhr NillaufNillaufNillauf
 17.30 Uhr  Finale Beachvolleyball-TurnierFinale Beachvolleyball-TurnierFinale Beachvolleyball-TurnierFinale Beachvolleyball-TurnierFinale Beachvolleyball-Turnier
 21.00 Uhr  Schwarz-Gelbe NachtSchwarz-Gelbe NachtSchwarz-Gelbe Nacht im Zelt und Biergarten im Zelt und Biergarten im Zelt und BiergartenSchwarz-Gelbe Nacht im Zelt und BiergartenSchwarz-Gelbe NachtSchwarz-Gelbe Nacht im Zelt und BiergartenSchwarz-Gelbe NachtSchwarz-Gelbe Nacht im Zelt und BiergartenSchwarz-Gelbe Nacht

Sonntag, 5. Juni 2022
 10.00 Uhr  Großes Frühstücksbu� et im Zelt

11.00 Uhr Radrennen für Jedermann
ab 11.00 Uhr Spiel ohne Grenzen (bis 15.30 Uhr)

11.30 Uhr Tanzgruppe 1. Klasse 
12.30 Uhr Tanzgruppe 2./3. Klasse 
13.30 Uhr Tanzgruppe 4./5. Klasse 

ab 14.00 Uhr  Ka� ee und Kuchen – Knaxburg
14.30 Uhr Tanzgruppe 6./7. Klasse 
15.00 Uhr  Finale Spiel ohne Grenzen

ab 15.00 Uhr  Kinderschminken, Basteln, 
Kinderdisco im Festzelt, Clown

 15.30 Uhr 1. Halbzeit: Fußball-Nilspiel B- und A-Jugend
16.15 Uhr  Tanzgruppe 8./9. Klasse

 16.45 Uhr 2. Halbzeit: Fußball-Nilspiel B- und A-Jugend
 17.30 Uhr 1. Halbzeit: Fußball-Nilspiele Senioren
 18.15 Uhr Halbzeitpause: Tanzgruppe 10./11. Klasse
 18.45 Uhr 2. Halbzeit: Fußball-Nilspiele Senioren
 21.00 Uhr Sportler-Zeltparty

Montag, 6. Juni 2022
 11.00 Uhr   Radtour rund um Hoetmar 

mit anschließendem Eintopfessen im Vereinsheim „Wiebusch-Tre� “

Restplätze für das

FRÜHSTÜCKSBUFFET

zu 12,50 € pro Person 

noch verfügbar:

vorstand@sc-hoetmar.de



Liebe Hoetmarerinnen und Hoetmarer,

Der Nilbote

ein halbes Jahrhundert Nilspiele – wir freuen uns 
auf ein tolles Comeback nach zwei Jahren Corona-
Zwangspause. Zugleich ist es ein großes  Jubiläum, 
zu dem wir alle Bewohner und Gäste des Golddor-
fes herzlich einladen. 
Ob aktiv auf dem Platz, im Sand und in der Halle 
oder aber als Fan, Betreuer, Zuschauer und Unter-
stützer am Rand – wir begrüßen alle Teilnehmer 
und Gäste, die unser Sportfest so legendär machen: 
SC-NORD gegen SC-SÜD, das ewige Duell, die 
sportliche Fehde, die mittlerweile schon in die drit-
te Generation weitergegeben wird. 
Neben dem traditionellen Fußballspiel (wie alles 
begann – siehe auch den gesonderten Artikel in 
diesem Nilboten) hat der Pfingstausschuss wieder 
ein abwechslungsreiches Programm auf die Beine 
gestellt: Die Nilspiele im Jahr 2022 sind geprägt 
von der Vielfalt des Vereins und der Kontinuität im 
Programm (man könnte auch sagen: Traditionen). 
Neuerungen finden sich am Freitagabend: Hier fin-
det parallel zum Altherren-Fußball-Klassiker erst-
malig auch ein Darts-Turnier statt. Der SC geht 
hier mit der Zeit: Lange bevor Darts olympisch 
werden könnte, setzen wir hier ein Zeichen für 
diesen Trendsport und hoffen auf viele Teilnehmer. 
Am Sonntag findet wieder ein „Spiel ohne Gren-
zen“ statt, in dem sich Teams in „etwas anderen“ 
Wettkämpfen interessanten Herausforderungen 
stellen müssen. 
Außerdem wollen wir am Freitagabend im Festzelt 
mit Fotos aus 50 Jahren Nilspielen in Erinnerun-
gen schwelgen und ältere, aber auch neuere 
Geschichten austauschen. Über eine rege Beteili-
gung würden wir uns sehr freuen, vielleicht kann 
der eine oder die andere ja noch ein interessantes 
Döneken hinzufügen.
Weitere Details aller sportlichen Höhepunkte fin-
den sich in dem abgedruckten Programm. In ins-

gesamt 16 Entscheidungen wird der Gesamtsieger 
ermittelt und am Sonntagabend nach dem Seni-
oren-Fußballspiel („back to the roots“ sozusagen) 
gekürt. 
Die Nilspiele leben von dem Engagement der Mit-
glieder des SCs und der großen Resonanz, nicht 
nur bei den Vereinsaktiven, sondern im ganzen 
Dorf. Auch viele ehemalige Sportler/innen, die 
nicht mehr in Hoetmar wohnen, zieht es zu den 
Nilspielen wieder ins Golddorf. Um diese Veranstal-
tung auf die Beine zu stellen, sind vor allem die 
vielen Helfer zu nennen, die die Spiele überhaupt 
erst ermöglichen: Das Nilspiel-Orga team, das in 
unzähligen Treffen die Spiele vorbereitet, Pläne 
und Listen erstellt, tele foniert, tippt, sucht, sam-
melt und motiviert. Dann die engagierten SC’ler 
aus den Abteilungen, die Schichten im Bierwagen, 
im Kassenhäuschen und an der Knaxburg überneh-
men, Kuchen und Torten backen, Schiedsrichter 
stellen, aufbauen, abbauen, aufräumen und fegen. 
Und nicht zuletzt die vielen Sportlerinnen und 
Sportler, die mit Begeisterung, Motivation und 
Ehrgeiz auf dem Platz, der Straße oder in der Hal-
le die Wettkämpfe austragen und die Zuschauer-
tribünen mit Menschenmengen füllen. 
Allen ist gemein, dass wir nach Sieg oder Nieder-
lage, Bestzeit oder Kreislaufkollaps zusammen am 
Bierstand, Kaffee und Kuchen, Imbissbude oder 
Festzelt zusammenstehen und -sitzen können.
Wir sagen darum allen Teilnehmern und Besu-
chern der Nilspiele ein ganz großes Dankeschön 
für 50 Jahre Nilspiele – ein Sportfest, wie es im 
Kreis seinesgleichen sucht!
Und damit wünschen wir uns allen ein grandioses 
Wochenende – mögen die Spiele beginnen!

DER VORS TA ND DES SC HOE TM A R
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VERANDACUBE: DAS EINZIGE ECHTE FLACHDACH

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN

Düpmann Aluminium-Systeme GmbH

Holtrup 46  |  48231 Warendorf-Hoetmar

Tel 0 2585 . 9303-0

Fax 0 2585 . 9303-11

info@duepmann-alu.de

www.duepmann-alu.de

50 Jahre Nord gegen Süd – wie alles begann …
Vor 50 Jahren entstand an 
der Theke bei Josef Terbaum 
(das damalige Vereinslokal 
des SC Hoetmar) die Idee ei-
nes sportlichen Wettkamp-
fes in Hoetmar. Sicherlich 
war auch ein erhöhter Bier-
pegel bei der Kreativität die-
ses Einfalles maßgeblich. 

Der eigentliche Gedanke 
war aber, die spielfreie Zeit 
vor der Saison – adäquate 
Gegner in der Nachbar-
schaft des Dorfes fehlten da-
mals (wie heute) – zu nutzen. 
Ursprünglich ging es dann 
auch nur um ein Fußball-
spiel – die Spieler der ersten 
und zweiten Mannschaft des 
SCs sollten gegeneinander 
antreten – Kicker nördlich 
des Wieninger Baches gegen 
die Fußballer südlich des 
Wieninger Baches. Und der 
Termin war auch nicht 
Pfingsten (diese Festlegung 
erfolgte wohl erst ab dem 
dritten Jahr, weil Pfingsten 

grundsätzlich spielfrei in 
den Ligen war), sondern nach 
Saisonschluss Anfang Juni. 

Um den ohnehin schon ho-
hen Ehrgeiz der Spieler noch 
weiter anzuheizen, wurde 

von Wilhelm Zumdiek ein 
Pokal gesponsert und es wur-
den 50 Liter Bier für den Sie-
ger ausgelobt. Damals muss-
ten die Bier-Trophäen aller-
dings noch von den Teilneh-
mern selbst in einer Umlage 
finanziert werden. Und da 
die 50 Liter lange nicht reich-
ten, schossen Willi Zumdiek 
(für den Norden) und Ewald 
Venhues (für den Süden) in 
der Halbzeitpause das nächs-
te Fass Bier im Elfmeterschie-
ßen gegen die Torhüter Man-
fred Kogge und Heiner Aus-
trup aus. Aufgrund der un-
günstigen Platzverhältnisse 
im Waldstadion kombiniert 
mit regennassem Rasen und 
suboptimalem Schuhwerk 

landete Ewald Venhues nach 
einem energischen Anlauf 
ebenso energisch auf dem Al-
lerwertesten. Die fahrbare 
Theke von Ewald für die Ver-
köstigung der Spieler wurde 
später dem SC gestiftet. An-
lässlich des 20-jährigen Jubi-
läums berichtete der „Nilbo-
te“, dass „als besonderer Le-
ckerbissen vor dem Spiel im 
Vereinslokal eine Wettliste 
auslag, in dem m an für eine 
DM (Anm. d. Red. für die jün-
gere Generation: das war die 
Währung vor dem Euro) ei-
nen Tipp auf den Ausgang des 
Spiels abgeben konnte. Die 
anschließende Gewinnaus-
schüttung war nicht von 
schlechten Eltern.“

Eine der ersten Mannschaften (1974):
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Dechant-Wessing-Str. 19 
48231 WAF-Hoetmar
Telefon  0 25 85 / 94 00 10www.himed.de

Wir sind für Sie da:
Mo.– Fr. 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag geschlossen

Alltagshilfen & Pflegeprodukte
� Beratungsservice Kostenträger
� Inkontinenz-Produkte-Beratung
�  eigener Reparatur- und Lieferservice

Ob Rollator, Rollstuhl, Pflegebett – wir 
bieten ein umfangreiches Sortiment:

Die Männer der ersten Stun-
de waren u. a. Manfred Kog-
ge, Georg Hübner und Heinz 
Mönnig, von der allerersten 
Mannschaft existieren lei-
der keine Fotos, aber die 
Spieler einer der ersten 
Mannschaften trifft sich je-
des Jahr zum „Treff der Le-
genden“ am Freitagabend 
der Nilspiele, um im Tor-
wandschießen in Erinne-
rungen zu schwelgen.  

Bereits im dritten Jahr, 1974, 
wurde ein Jugend-Fußball-
spiel dazu genommen. Aus 
der ewigen „Hall of Fame“ 
geht hervor, dass der Norden 
anfangs klar die Nase vorn 
hatte, nach der erfolgrei-
chen Gründung der „Sied-
lung“ der Süden aber durch-
aus auf Augenhöhe heran-
wuchs. 

Neben den sportlichen Am-
bitionen wuchs auch die Zu-
schauerzahl: Von ungefähr 
20, zumeist angeheirateten 
oder sonst wie familiär ver-
bundenen Anwesenden, 
wuchs sie schnell auf ca. 150 
(1974) und etwa 500 (1978). 
Genaue Zahlen aus den letz-
ten Jahren liegen nicht vor, 
aber wir gehen davon aus, 
dass es mindestens 2300 ge-
wesen sein werden – in die-
sem Jubiläumsjahr hoffent-
lich noch mehr! 

Schon in den ersten Jahren 
wurden auch weniger die 
nur schwer zu erfassenden 

Besucherzahlen nachgehal-
ten, sondern insbesondere 
die Zahl der konsumierten 
Getränke in Form von Litern 
Bier sind die Marke, die 
zählt. Und hier wurde schon 
früh in der Geschichte der 
Nilspiele die 500-Liter-Mar-
ke geknackt (über die heuti-
gen Bestmarken schweigt 
sich das Orgateam aus ).

Im Nilboten 2002 wird be-
richtet, dass zu der damali-
gen Zeit Geheimtrainings 
am Ketchergletcher oder im 
Waldstadion stattfanden, 
um „taktische und spieleri-
sche Feinheiten einzustudie-
ren, um den Erzfeind jedes 
Jahr aufs Neue in die Ver-
zweiflung zu treiben“. Ob bei 
diesen Trainingseinheiten 
tatsächlich für die ersten 90 
Minuten trainiert wurde 
oder nur für die sogenannte 
„Dritte Halbzeit“ ist zum 
Glück nicht überliefert.

Als Basislager zur Verpfle-
gung der Blessuren oder 
zum Mutantrinken fungier-
ten damals die Vereinslokale 
Gesse und Terbaum. Hier 
fand denn zunächst auch 
nach dem Spiel die „Nachbe-
sprechung“ und der gemütli-
che Ausklang statt, doch 
schon bald sprengte die Zu-
schauerkulisse die Räum-
lichkeiten und es wurde un-
ter dem Abdach an den alten 
Umkleidekabinen am Wie-
busch gefeiert. Schon früh 
wurde dann von den Spieler-

frauen Kaffee und Kuchen 
im Holzverschlag verkauft – 
gespült wurde damals in 
Wannen in der Umkleide, 
erinnert sich Christel Pin-
kerneil.

Ab den 90er Jahren gab es 
dann ein Zelt, was sich auch 
bewährt hat. Ebenfalls in 
dieser Zeit wurde der SC-
Dollar eingeführt – und da-
mit lange vor dem Euro. Die 
einer oder der andere mag 
davon noch ein paar Reste in 
der Besteckschublade liegen 
haben – in rot und schwarz 
gehalten, erleichtern sie die 
Abrechnung und das Kra-
men im Portemonnaie.

Im Laufe der Jahre wurden 
die Nilspiele erweitert, in 
den 80er Jahren wurden z. B. 
am Pfingstsamstag E- und F-
Jugend-Fußball-Pokaltur-

niere mit Teams aus der 
Nachbarschaft ausgetragen 
und auch andere Sportarten 
kamen nach und nach dazu.

Immer wieder wurden zu 
den Nilspielen auch Jubiläen 
des Vereins gefeiert, ein 
Highlight war dabei sicher-
lich die 75-Jahr-Feier 2000, 
als der ehemalige Wirt-
schaftsminister Möllemann 
mit einem Fallschirm im 
Waldstadion landete. 

Woher dann der Spruch Nil-
spiele stammt, lässt sich üb-
rigens nach 50 Jahren nicht 
mehr zweifelsfrei nachvoll-
ziehen, aber die Redewen-
dung „Komm gut über den 
Nil“ war in nächtlicher Stun-
de in Hoetmar auch eine 
durchaus geläufige Floskel.

MICH AEL KR A HN

Wortgottesdienst
Die katholische Kirchengemeinde St. Bonifatius und St. Lambertus lädt 
zu einem Wortgottesdienst im Rahmen der Nilspiele zu Pfingsten ein 
am Sonntag, dem 5. Juni 2022, um 9.30 Uhr am Mittelkreis des Rasen-
platzes am Wiebusch.

KURZINFO
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Nillauf für Jedermann in Hoetmar

Jugendfußball im SC Hoetmar

Für Pfingstsamstag, 4.Juni 
2022, lädt der SC Hoetmar im 
Rahmen des Jubiläums „50 
Jahre Nilspiele“ bereits zum 
12. Mal zum Nillauf für Je-
dermann ein. Start ist um 
16.00 Uhr am Sportplatz in 
Hoetmar. Umkleide- und 
Duschmöglichkeiten sind im 
Sportlerheim des SC Hoet-
mar vorhanden . Die 5 km 
lange Strecke führt durch 
die wunderbare Parkland-
schaft des Münsterlandes. 
Vom Sportplatz aus geht es 
über Radwege und Neben-
straßen durch die Bauer-
schaften Wessenhorst und 
Holtrup und zurück zum 
Sportplatz. 

„Beim Nillauf für Jedermann 
stehen Spaß an der Bewe-
gung , Sport in der Gemein-
schaft zum Wohle der eige-
nen Gesundheit im Mittel-
punkt“, betont Organisator 
Norbert Richter. So verzich-

tet der SC Hoetmar bewusst 
auf eine Zeitnahme. Auch ein 
Startgeld wird nicht erho-
ben, somit ist eine Anmel-
dung nicht erforderlich. 
„Wir freuen uns auf alle Läu-
ferinnen und Läufer aus Ho-
etmar und den umliegenden 
Orten, die mitlaufen wollen“, 
lädt Norbert Richter alle 
Sportbegeisterten aus nah 
und fern ein. Nach dem Lauf 
haben alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die Möglich-
keit, sich am Getränkestand 
und den Imbissständen zu 
stärken und die gemütliche 
Atmossphäre der Nilspiele 
des SC Hoetmar zu genießen. 

Neben den sportlichen Leis-
tungen soll auch der gemütli-
che Teil nicht zu kurz kom-
men. Da das Motto lautet 
„Dabei sein ist alles“ werden 
in diesem Jahr auch alle Wal-

kerinnen und Walker aus 
nah und fern zu diesem 
sportlichen Highlight am 
Wiebusch eingeladen.
 

NORBERT RICHTER

„Seit über
10 Jahren Erfahrung

mit Automower.“ 

Landtechnik GmbH & Co. KG

48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 9 30 90

www.hoelscher-landtechnik.de

Ihr Fachhändler mit Service-Station

Arbeiten Sie 
wie ein Profi  –
Motorgeräte für 
jede Jahreszeit.
Ihr Fachhändler mit Service-Station

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des letzten Nillaufes.Teilnehmerinnen und Teilnehmer des letzten Nillaufes.

Nach zwei Jahren, in denen 
die jeweilige Saison auf-
grund der Corona-Pandemie 
abgebrochen werde musste, 
konnte jetzt endlich wieder 
eine komplette Saison 
durchgespielt werden. Der 
SC Hoetmar hat mit insge-
samt sieben Jugendmann-
schaften, von der U6 bis zur 
U19, in denen 116 Kinder 
und Jugendliche aktiv am 
Ball sind, am Spielbetrieb 
teilgenommen. Hier ein 
Überblick über die einzel-
nen Mannschaften.

n G-Junioren (U6/U7):
Unsere jüngsten Kicker wer-
den trainiert von Christian 

Brinkmann und Michael 
Krahn. Die Jungs und auch 
Mädels absolvieren soge-
nannte Pflicht freund schafts-
 spiele und werden auf diese 

Weise langsam und behut-
sam an den Fußballsport 
herangeführt. Bislang sind 
hier 19 Kinder mit dabei – 
Tendenz steigend.

Mannschaftsfoto der Minis.
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Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten:  
Di. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Wir brauchen Verstärkung 
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Friseur/in
in Voll- oder Teilzeit

Bei Interesse einfach anrufen  
oder im Laden melden! Wir freuen uns!

n F-Junioren (U8):
Die U8 wird trainiert von 
Thomas Wiesner. Hier sind 
insgesamt 13 Kinder mit 

Freude dabei. Die U8 spielt in 
einer Liga ohne Wertung, 
die aber trotzdem zum offi-
ziellen Spielbetrieb gehört. 

Hier konnte auch schon der 
eine oder andere Sieg ge-
feiert werden, sodass hier 
durchaus auch schon gewis-
ses Potenzial zu erkennen 
ist.

n F-Junioren (U9):
Für die U9 zeigt sich Michael 
Krahn verantwortlich. Auch 
hier wird noch in einer Liga 
ohne Wertung gespielt, die 
aber auch zum offiziellen 
Spielbetrieb dazu gehört. 
Bislang läuft es bei den Spie-

len zwar noch nicht optimal, 
aber wenn die Jungs und Mä-
dels weiterhin mit so viel 
Spaß und Freude dabei blei-
ben, wird der Eifer auch si-
cherlich belohnt. In dieser 
Mannschaft sind insgesamt 
14 Kinder aktiv am Ball.

n E-Junioren (U11):
Die U11 wird trainiert von 
Simon Jönsthövel, Tom 
Venns und Dominik Aufder-
heide. Hier wird ebenfalls 

am offiziellen Spielbetrieb 
ohne Wertung teilgenom-
men. Die Hinrunde im Jahr 
2021 lief recht ausgeglichen, 
sodass insgesamt drei Siege 
und zwei Niederlagen zu ver-
zeichnen waren. Im ersten 
Halbjahr 2022 lief es anfangs 
nicht ganz so optimal, daher 
gingen die ersten drei Spiele 
leider verloren. Danach set-
zen dann aber die Erfolge 
ein, und die nächsten vier 
Spiele wurden allesamt deut-
lich gewonnen. Bei den U11-

Fußballern sind insgesamt 
17 Kinder mit dabei.

n D-Junioren (U13):
Unsere D-Jugend freut sich 
über das größte Trainer-
Team im Jugendfußball, be-
stehend aus Frank Bosse, 
Matthias Thüsing, Egbert 
Jasper, Stefan Löckmann 
und Hubertus Herweg. Hier 
sind insgesamt 17 Jungs mit 
Freude am Ball. Die Fin-
dungsrunde wurde mit ins-

F-Junioren (U8)

F-Junioren (U9)

E-Junioren (U11)

G-Junioren (U6)
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DECHANT-WESSING-STRASSE 24  I  48231 WARENDORF

TELEFON: 02585 815  I  FAX: 02585 935312

MOBIL: 0175 8528896  I  E-MAIL: TISCHLEREI-JASPER@T-ONLINE.DE

DECHANT-WESSING-STRASSE 24  I  48231 WARENDORF

TELEFON: 02585 815  I  FAX: 02585 935312

MOBIL: 0175 8528896  I  E-MAIL: TISCHLEREI-JASPER@T-ONLINE.DE

DECHANT-WESSING-STRASSE 24  I  48231 WARENDORF

TELEFON: 02585 815  I  FAX: 02585 935312

MOBIL: 0175 8528896  I  E-MAIL: TISCHLEREI-JASPER@T-ONLINE.DE

Dechant-Wessing-Straße  18 
48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0160-8 06 06 77 
E-Mail treeclimber69@gmx.de

Baumpflege und  
Baumfällung  
mit Seilklettertechnik  
oder Hubarbeitsbühne

Problembaumfällung

Kroneneinkürzung

Schwedenfeuer

gesamt fünf Siegen, einem 
Unentschieden und nur ei-
ner Niederlage auf einem 
hervorragenden 2. Platz ab-
geschlossen. Die Meister-
schaft läuft bislang auch 
wirklich gut – man konnte 
bislang sieben Siege einfah-

ren. Demgegenüber stehen 
nur vier Niederlagen, wo-
durch sich die Jungs auch 
wieder in der oberen Tabel-
lenhälfte wieder finden.

n B-Junioren (U17):
Für die B-Jugend zeigen sich 
Marcus Ohlmeier, Jonas Nei-
te, Louis Kortenjann und 
Rudi Dorgeist verantwort-
lich. Die Mannschaft besteht 
aus insgesamt 17 Spielern. 
Alles im allen ist das eine 

sehr junge B-Jugendmann-
schaft, da der Großteil der 
Spieler aus dem Jungjahr-
gang und C-Jugendjahrgang 
stammt. Nichtsdestotrotz 

wurde die Mannschaft für 
die Qualifikationsrunde zur 
Leistungsklasse gemeldet. 
Hier ist der Erfolg aber leider 
nur mäßig ausgefallen, und 
die Qualifikation zur Leis-
tungsklasse wurde klar ver-
passt. In der Meisterschaft 
läuft es besser, hier stehen 
bislang sechs Siege und vier 
Niederlagen zu Buche. In der 
Tabelle belegt man aktuell 
den 3. Platz hinter den bei-
den Nachbarvereinen TUS 
Freckenhorst und der SG 
Sendenhorst.

n A-Junioren (U19):
Dass wir wieder in der Lage 
sind eine eigenständige A-
Jugend zu stellen, ist ein Rie-
senerfolg für unseren Verein 
und deshalb an dieser Stelle 
auch besonders erwähnens-
wert. In den letzten Jahren 

konnten wir aufgrund Spie-
lermangels keine eigene A-
Jugend melden, sodass wir 
uns hier immer mit dem TUS 
Freckenhorst zu einer Spiel-

gemeinschaft zusammen 
gefunden haben. 

Für unsere A-Jugend zeigen 
sich Markus Mann und Ma-
rio Spina verantwortlich. 
Die Mannschaft ist erst mit 
insgesamt 14 Spielern, als 
sogenannte 9er Mannschaft, 
gemeldet worden. Im Laufe 
der Zeit sind aber immer 
mehr fußballbegeisterte 
Jungs hinzugekommen, so-
dass der Kader insgesamt 19 
Spieler umfasst und somit 
auch ein Großteil der Spiele 
als 11er Mannschaft gespielt 
werden konnte. 

Die Findungsrunde im Jahr 
2021 wurde mit vier Siegen 
und zwei Niederlagen auf 
einem vorher nicht zu er-
wartenden, starken 2. Platz 
abgeschlossen. In der Meis-

terschaft hingegen läuft es 
bislang nur leider nicht ganz 
so gut, hier konnte bisher 
nur ein Sieg eingefahren 
werden. Dem gegenüber ste-

D-Junioren (U13)

A-Junioren (U19)B-Junioren (U17)
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Probefahrt:
Tel. 0 25 81 / 5 29 84 80

MTW Akkutechnik GmbH
Wolbecker Str. 27, Warendorf
Gewerbegebiet Waterstroate
www.mtw-mobile.de

bis 45 km/h, mit
FS-Klasse AM
schon ab
15 Jahren

Montag – Donnerstag 9.00 –13.00 Uhr
 13.30 –17.00 Uhr
Freitag 9.00 –15.00 Uhr
Samstag 10.00 –13.00 Uhr

Leerungszeiten  
der Briefkästen

Montag – Samstag 8.30 Uhr 
Ahlener Straße, Ecke Dech.-Wessing-Str.

Montag – Freitag ab 15.30 Uhr
Hellstraße, Landhandel Averbeck

Ein großer Dank geht an den Trainerstab des Jugendfußballs im SC Hoetmar.

hen ein Unentschieden und 
acht Niederlagen. 

Die Mannschaft hat leider  
gerade im ersten Halbjahr 
2022 mit enormen Verlet-
zungsproblemen zu kämp-
fen, sodass viele Spieler 
nicht so zur Verfügung stan-
den, wie man es sich ge-
wünscht hätte. Somit war 

Ein großer Dank geht an den Trainerstab des Jugendfußballs im SC Hoetmar.

man hier zwangsläufig auf 
die Unterstützung der B-Ju-
gendspieler angewiesen, die 
das aber natürlich auch gern 
getan haben, sodass die Sai-
son auch ordentlich zu Ende 
gespielt werden konnte.

Zum Schluss möchte ich 
mich im Namen des gesam-
ten Fußballvorstandes bei 

allen Jugendtrainern für ih-
ren vorbildlichen Einsatz in 
den einzelnen Jugendmann-
schaften bedanken. Ihr seid 
mit Freude und Ehrgeiz bei 
der Sache und der große 
Rückhalt unserer Jugend-
fußballer im SC Hoetmar. 
Ohne euch würde es nicht so 
toll funktionieren. Vielen 
Dank euch allen und natür-
lich viel Spaß bei den Nilspie-
len 2022!

M A RCUS OHL MEIER

Ostenfelder Str. 36 | 59320 Ennigerloh 
Tel. 0 25 24 / 72 86 | www.borgmann-friseursalon.de

Öffnungszeiten:  Di. – Fr. 8.30 –18.00 Uhr | Do. 8.30 – 20.00 Uhr 
Sa. 7.30 –13.00 Uhr
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Malerbetrieb  
Muesmann
l	 Maler- und Lackierarbeiten
l	 Tapezierarbeiten
l	 Bodenbelagsarbeiten
l	 WDVS, Vollwärmeschutz
l	 		Wasserschaden- und  

Schimmelbeseitigung
l	 Fassadenanstriche

Kleinaufträge auch kurzfristig möglich.

Zum Wieninger Bach 38 b 
48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 0 25 85 / 94 03 32 
Mobil 01 73-29 2 17 21

E-Mail  Ralf-Muesmann@web.de

Voß & Linnemann
.Steuerbe ra te r so z i e tä t

Gewerbepark Grüner Weg 32
59269 Beckum
Tel. (0 25 21) 8 27 26 - 0 
Fax (0 25 21) 8 27 26 - 30
info@voss-linnemann.de

VL

Neues aus der Tischtennisabteilung 
Wir starten unseren Bericht 
mit etwas Erfreulichem. Seit 
geraumer Zeit haben wir ei-
nen enormen Zulauf an 
Nachwuchsspielern – Dank 
des Einsatzes engagierter El-
tern, die die Werbetrommel 
für das TT-Training gedreht 
haben. Mittlerweile begrü-
ßen wir jeden Mittwoch ca. 
16 bis 20 Spieler und Spiele-
rinnen im Alter von fünf bis 
13 Jahren beim Training. 
Trainer Stephan Kroes freut 
sich und wird von Spieler/
innen der Abteilung unter-
stützt. So kann ein individu-
elles Training stattfinden.

Coronabedingt wurde die 
Saison unterbrochen, wie-
der gestartet und dann ganz 
beendet. Wir hoffen auf ei-

nen Neustart mit drei Senio-
ren- und ein bis zwei Jugend-
mannschaften im Herbst.

Nachdem 2020 und 2021 die 
traditionellen TT-Vereins-

meisterschaften nicht ausge-
tragen werden konnten, sol-
len sie in diesem Jahr wieder 
stattfinden. Am Samstag, 
dem 15. Oktober 2022 wird 
die Halle hoffentlich wieder 
im Rahmen der TT-Vereins-
meisterschaften mit viel Le-
ben, TT-Spiel und Spaß ge-
füllt werden. Gerade Nicht-
aktive sind gerne gesehen.

Am diesjährigen Nilspiel 
wird die TT-Abteilung sich 
natürlich auch beteiligen. 
Wir starten das Event am 
Mittwoch, 1. Juni 2022, um 
17.00 Uhr in der Turnhalle.

Nach der coronabedingten 
Pause hat im Mai die Abtei-
lungsversammlung im Rah-
men eines Wiedersehens-
fests bei Kappelhoff stattge-
funden. Die Geselligkeit darf 
auch nicht zu kurz kommen. 

Der enorme Zulauf des Nach-
wuchses, das tolle Training 
von Stephan Kroes und die 

Unterstützung der Eltern 
und der aktiven Spieler lässt 
uns positiv in die Zukunft 
blicken.

DIE TISCHTENNIS A BTEILUNG

Die Tischtennis-Kinder.

Der Tischtennis-Jüngste.

Die 1.–2. Mannschaft.
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Lindenstraße 6 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 93 54 13 
Fax 0 25 85 / 93 54 12

  

 

Stauden, Gräser, 
Bodendecker

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Hoetmar startet in die neue Tennissaison
Tennis ist ein Sport für je-
dermann, egal ob für alt 
oder jung. Er hat sich mit der 
Zeit zu einem der beliebtes-
ten Breitensportarten entwi-
ckelt. Deswegen lädt der Ab-
teilungsvorstand alle Inter-
essierten herzlich ein, in den 
Sport reinzuschnuppern. 
Wir freuen uns über jeden 
einzelnen von euch, also 
meldet euch (s. Kontaktinfos 
am Ende). 

Die Tage werden länger und 
wärmer, es kann endlich 
wieder draußen gespielt 
werden. Die neue Tenniss-
aison wurde am 24. April 
2022 bei schönem Wetter 
mit einem offenen Turnier 
offiziell eröffnet. Auch un-
sere jüngsten Mitglieder 
haben ihr Können in einem 

kleinen Turnier unter Be-
weis gestellt. Zuvor wurden 
die Tennisplätze von vielen 
Ehrenamtlichen vorberei-

tet und die Firma Buscher-
möhle hat den Platz über-
holt.

Bei der letzten Abteilungs-
versammlung hat Willi Ro-
sendahl sich nicht mehr zur 
Wahl zum ersten Vorsitzen-
den aufstellen lassen. Zu sei-
nem Nachfolger wurde Nor-
bert Kleineniggenkemper 
gewählt. Wir danken Willi 
für seinen langjährigen Ein-
satz im Vorstand! 

Vorschau auf die 
 kommende Saison
Nach zweijähriger Corona-
Pause können wir uns end-
lich wieder auf die kommen-
den Nilspiele freuen. Aus 
diesem Grund hoffen wir 
auch auf eine rege Teilnah-
me auf und neben dem Platz. 

Wie auch in den letzten Jah-
ren wird freitags für den 
Norden oder Süden um den 
Sieg gespielt.

Für die kommende Saison 
haben wir noch viele Ideen, 
die dieses Jahr umgesetzt 
werden sollen, darunter 
fällt auch die Erneuerung 
des Gerätehauses. Außer-
dem freuen wir uns sehr, 
diesen Sommer ein Turnier 
für und mit allen Mitglie-
dern auszurichten. Jung 
und Alt sollen hierbei ge-
meinsam um den Sieg spie-
len. Wie immer steht aber 
natürlich auch hier der 

Spaß und die Gemeinschaft 
im Vordergrund. 

Spielbetrieb
Zwei Mannschaften wurden 
für die letzte Sommersaison 
gemeldet; die Herren30 und 
die Herrenmannschaft. Die 
Herren belegten den dritten 
Platz und verpassten daher 
nur knapp den Aufstieg. 
Während die Herren30 lei-
der als vorletzter Platz in die 
1. Kreisklasse abstiegen.
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Tennisvorstand lädt zum 
Mehrgenerationenturnier ein
Liebe Tennisfreunde, wir laden euch alle herzlich zu unserem ersten 
Mehrgenerationenturnier am Donnerstag, dem 16. Juni, um 13.00 Uhr 
ein. Wie der Name „Mehrgenerationen“ schon sagt, bilden bei diesem 
Turnier je ein erfahrener und ein nicht erfahrener Spieler eine Mann-
schaft. Dadurch kann Wissen weitergegeben werden und alle lernen 
etwas dazu. Bei dem Turnier soll nicht der Sieg, sondern der Spaß im 
Vordergrund stehen. Für unsere Planungen sind Rückmeldungen hilf-
reich. Deshalb gebt bitte Bescheid, wie viele von euch Lust haben, 
teilzunehmen. Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit euch!

MAIKE TERTILT

HINWEIS

Auch in der Wintersaison 
hat eine Herrenmannschaft 
am Spielbetrieb teilgenom-
men und mit dem zweiten 
Platz nur knapp den Aufstieg 
in die Bezirksklasse ver-
passt.

Im Sommer nehmen drei 
Mannschaften wieder am 
Spielbetrieb teil. Die Herren-
mannschaft sowie die He-
ren30-Mannschaft starten 

in der Kreisliga, die Her-
ren60-Mannschaft in der 
Bezirksklasse. Von Anfang 
Mai bis Ende August finden 
die Spiele statt.

Vereinsmeisterschaften
Mit einer Beteiligung von 20 
Anmeldungen fanden die 
Vereinsmeistershaften 2021 
statt. Erneut wurden sie in 
zwei Gruppen aufgeteilt: 
eine Herren- und eine Her-
ren50-Konkurrenz. Sie be-
gannen Mitte Juni und fan-
den ihren Abschluss im Fi-
nalspiel am 11. September 
2021. Frederik Offers sicher-

te sich im Finale der Herren 
gegen Lennart Venns den 
Sieg. In der Herren50-Kon-
kurrenz konnte sich Norbert 
Kleineniggenkemper gegen 
Dieter Recker durchsetzen.

Die kommenden Vereins-
meistershaften laufen ähn-
lich wie die aus dem vergan-
genen Jahr ab. Ebenfalls 
wird auch hier in den Kon-
kurrenzen Herren50 und 

Herren gespielt. Wir hoffen 
auf eine große Beteiligung.

Jugendbericht
Diese Wintersaison wurden 
zwei Gruppen unter der Lei-
tung von Markus Hellen-
kem per in der Tennishalle in 
Drensteinfurt samstags trai-
niert. Die 19 Kinder und Ju-
gendlichen werden auch im 
Sommer von Markus in je-
weils drei Gruppen mitt-
wochs und freitags trainiert. 
In diesem Jahr sollen auch 
wieder die Jugendvereins-
meisterschaften stattfinden 
und je nach Teilnehmerzahl 

an einem Tag ausgespielt 
oder ähnlich wie die Ver-
einsmeisterschaften der Er-
wachsenen gestaltet wer-
den. 

Abschließend möchten wir 
noch auf die Homepage des 
SC Hoetmar hinweisen. Dort 
finden sich alle aktuellen In-
formationen, auch zur Ten-
nisabteilung. Außerdem 
wird aktuell auch die SC- 
Hoetmar-App für Neuigkei-

ten der Tennisabteilung ge-
nutzt.

Wir freuen uns auf eine 
schöne gemeinsame Saison.

Kontakt: 
N. Kleineniggenkemper 

0173-9002381
F. Offers 0157-89612969
T. Venns 0177-8180012
M. Tertilt 0176-47858496

M A IKE TERTILT

Jürgen Alteruthemeyer
Wilhelmstr. 4 · 48231 Warendorf  · Tel. (02581) 5008
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1972 Norden
1973 Norden
1974 Norden
1975 Süden
1976 Norden
1977 Norden
1978 Süden
1979 Süden
1980 Süden
1981 Süden
1982 Norden
1983 Süden
1984 Süden
1985 Norden
1986 Norden
1987 Norden
1988 Norden
1989 Süden
1990 Norden
1991 Norden
1992 Norden
1993 Süden
1994 Norden
1995 Süden
1996 Süden
1997 Süden

Siegerliste aller Nilspiele
Jahr Sieger Jahr Sieger

1998 Süden
1999 Norden
2000 Süden
2001 Norden
2002 Norden
2003 Norden
2004 Norden
2005 Norden
2006 Süden
2007 Süden
2008 Norden
2009 Norden
2010 Norden
2011 Süden
2012 Süden
2013 Norden
2014 Süden
2015 Norden
2016 Süden
2017 Norden
2018 Norden
2019 Norden
2020 Absage
2021 Absage

2022  ???Farbe bekennen

Neue Trainingsklamotten für die Tennisabteilung des SC Hoetmar

Das Frühjahr startete sonnig 
und der Sommer verspricht 
hohe Temperaturen und viel 
Sonnenschein. Ein guter 
Grund, sich mit modischen 
Cappies auszustatten und 
gleichzeitig für den SC Farbe 
zu bekennen. Das Wiebusch-
Team hat deswegen mit Un-
terstützung von Christina 

Schmüdderich Cappies de-
signed und bestellt, die bei 
den Nilspielen (und danach) 
im Vereinsheim verkauft 
werden. Der Nettogewinn 
aus dem Verkauf der Cappies 
wird an die Fußball-Jugend-
kasse gespendet, die da-

durch die Anschaffung von 
Mini-Toren für die neue 
Fußball-Spielform der Mini-
kicker unterstützt. Die Prei-
se für die Cappies liegen bei 
15 € und 18 €.  Es gibt extra 
Kinder-Cappies und Er-
wachsenen-Cappies.

Die Tennisabteilung des SC 
Hoetmar hat für den Er-
wachsenenbereich neue 
Trainingsanzüge und Tri-
kots bekommen. Ein großer 
Dank geht an die Firma Hu-
erkamp für das großzügige 
Sponsoring! Auch vom Ten-
nisverein wurde die Bestel-
lung finanziell unterstützt, 

sodass die Trainingssachen 
mit einem erschwinglichen 
Eigenanteil der Mitglieder 
erworben werden konnten. 
Insgesamt wurden 109 Teile 
bestellt, die jeweils mit Initi-
alen und SC-Logo bedruckt 
wurden.

FREDERIK OFFERS

Von links nach rechts: Frederik Offers, Anton Huerkamp, 
Martin Huerkamp, Ole Venns, Norbert Kleineniggenkemper, 
Louis Kortenjann.

Bauunternehmung · Baustoffe
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WIR BAUEN IHR LIEBLINGSHAUS

PLANUNG, ROHBAU, SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
B A U Q U A L I T Ä T  B I S  I N S  D E T A I L

0 25 81 98 00 65 • www.kf-bau.com

Generalversammlung des Schützen- und Heimatvereins
Nach zweijähriger Corona-
Zwangspause soll das Schüt-
zen- und Heimatfest am 20. 
und 21. August eine Neuauf-
lage erfahren. „Wir freuen 
uns, endlich wieder zu fei-
ern“, sagte Markus Mestrup 
als stellvertretender Vorsit-
zender des Schützen- und 
Heimatvereins am Samstag, 
23. April, auf der General-
versammlung im Gasthof 
Bütfering. Bewusst habe 
sich der Verein aber ent-
schieden, den eigentlich an-
stehenden Heimatabend um 

ein Jahr zu verschieben. 
Schlucken mussten die An-
wesenden, dass der Bier-
preis auf 2 Euro für ein 
0,2-Liter-Glas steigt und der 
Zuschuss von Festwirt Stroh-
bücker aus Everswinkel auf-
grund von stark gestiegenen 
Kosten um rund 30 Prozent 
sinkt.
„Es ist richtig schön, euch 
alle wiederzusehen“, freute 

sich Markus Mestrup und 
schickte Genesungswün-
sche an die sich in Quarantä-
ne befindlichen Schützen – 
darunter Theo Fleuter als 
Vorsitzender. Gleichwohl 
würden zwei keine einfa-
chen Jahre hinter dem Ver-
ein liegen. Schriftführer 
Frank Liermann sprach im 
Rückblick von einer „gäh-
nenden Leere“ und etlichen 
Absagen, die alternativlos 
gewesen seien: „Der Gesund-
heitsschutz stand und steht 
über allem.“ Während 2020 

das gesellschaftliche Leben 
nahezu komplett zum Erlie-
gen gekommen sei, habe 
man in 2021 zumindest eine 
Schützenmesse auf dem 
Kirchplatz feiern können 
und am Volkstrauertag der 
Opfer von Krieg und Gewalt 
gedenken können.

Ansgar Drees als Vorsitzen-
der des Heimatvereins erin-

nerte an die Radtour ins 
Westmünsterland, die er-
folgreichen Dorfsäube-
rungsaktionen oder den 
Lambertus-Umzug. Ein gro-
ßer Erfolg sei auch die An-
schaffung von Herrnhuter 
Sternen gewesen, die das 
Dorf in der Weihnachtszeit 
in ein stimmungsvolles 
Licht versetzen würden. Da-
neben habe sich der Heimat-
verein unter anderem in die 
Bewerbungen um die Lan-
desgartenschau und als LEA-
DER-Region eingebracht. 

In finanzieller Hinsicht ist 
der Schützen- und Heimat-
verein solide aufgestellt. 
Schatzmeisterin Dorothee 
Krumbeck dankte allen 
Sponsoren und aktiven Mit-
gliedern. Auch künftig wolle 
man ein Fest für jedermann 
feiern und habe es sich zum 
Ziel gesetzt, dass der Königs-
schuss für jede Frau und je-
den Mann bezahlbar bleibt. 

Zurzeit zähle der Verein 941 
Mitglieder, davon über 25 
Prozent Frauen.

Markus Mestrup rief dazu 
auf, intensiv Werbung für 
den Verein zu machen, vor 
allem im Jungschützenbe-
reich. Besonders freute er 
sich darüber, dass mit Mika 
Fallenberg, Hannes Huer-
kamp, Ben Sickmann, Lisa 
Witte und Maike Flaßkamp 
fünf neue Damen- und Eh-
rengardisten aufgenommen 
werden konnten.

Einen intensiven Dialog zu 
seinen Mitgliedern pflegt der 
Verein auch online. Kathari-
na Kortenjann stellte die Ak-
tivitäten auf Facebook und 
Instagram vor. Zudem hätten 
7932 Personen die Homepage 
www.schuetzen-hoetmar.de 
besucht. Einstimmig wurde 
Kortenjann anschließend als 
Social-Media-Beauftragte 
wiedergewählt.

Mika Fallenberg, Hannes Huerkamp, Ben Sickmann,  
Lisa Witte und Maike Flaßkamp (von links) traten dem 
Schützen- und Heimatverein bei.

Über 100 Schützenschwestern und -brüder waren  
zur Generalversammlung gekommen.
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Laot ju’t gued schmaken

Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 

als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 

Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 

Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks. 

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!
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Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 
als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 
Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 
Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks.

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!

Sendenhorster Straße 11 · Warendorf-Hoetmar 
Telefon (0 25 85) 76 94 · info@thuesing-hoetmar.de

Neuer Zugführer der Jung-
schützen ist Tim Witte, der 
Steffen Sickmann ablöst. 
Mara Dorgeist wurde als 
neue Kommandeurin der Da-
mengarde bestätigt und folgt 
auf Judith Lilienbecker. Rena 
Hustert fungiert künftig als 
Zugführerin. Im Festkomitee 
wurden Andre Füllenkem-
per, Lena Schössler, Christi-

an Heuckmann, Daniel 
Drees, Christian Gersmann 
und Daniel Dorgeist wieder-
gewählt. Michael Brinkmann 
ist neuer Schießwart, Bernd 
Northoff unterstützt die Fah-
nenaufsteller und Franka 
Herweg soll von Klaus Elk-
mann zur neuen Vogelbaue-
rin ausgebildet werden und 
diesen 2024 ablösen.

Für 25-jährige Treue zum 
Verein wurden geehrt: Gre-
gor Bettmann, Matthias 
Brinkmann, Daniel Drees, 
Martin Hanhoff, Rüdiger 
Hartmann, Peter Heitwerth, 
Adelheid Herweg, Christian 
Herweg, Brigitte Niemberg, 

Sven Ruthmann, Peter 
Scharmann, Paul Schock-
mann, Burkhard Schul ze 
Zumhülsen, Udo Sengen-
horst, Andrea Spielbrink, 
Mar kus Steinlage, Dieter 
Elkmann, Michael Homölle, 
Sabrina Kachel, Karin Köt-
ter, Do rothee Krumbeck, 
Maik Recker, Gerd Ventur, 
Petra Winzer.

Zu Ehrenmitglieder wurden 
mit Erreichen des 65. Le-
bensjahres ernannt: Paul 
Bruland, Elisabeth Grund-
kötter, Dieter Langer, Josef 
Laszewski, Hans-Jürgen 
Rauhut, Heinrich Schneyer, 
Hugo Schulze Langenhorst, 
Hubert Strohbücker, Karl-
Heinz Besselmann, Berthold 
Harenkamp, Klaus Hiltrop, 
Norbert Pahnreck und Her-
mann Toddenrodt. Die Gene-
ralversammlung klang bei 
Freibier, einer Einlage des 
Spielmannszuges Senden-
horst und einem Bilderrück-
blick aus.

S TEPH A N OHL MEIER

Neue Ehrenmitglieder sind (v. l.) Hans-Jürgen Rauhut, Klaus 
Hiltrop, Heinrich Schneyer, Josef Laszewski und Paul Bruland.
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Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

ÖFFNUNGSZEITEN
sonntags 9.45 – 11.45 Uhr
dienstags 16.00 – 17.00 Uhr

Pfarrheim Hellstraße 3
48231 Warendorf-Hoetmar

Vorstellung der Planungen 
zu den Gewerbeflächen in Hoetmar
Am Dienstag, 21. Juni 2022, um 18.00 Uhr findet in der Aula der De-
chant-Wessing-Schule eine ö�entliche Informationsveranstaltung 
statt, in der das beauftragte Planungsbüro die Planungen zu den Ge-
werbeflächen in Hoetmar vorstellt.

Mitgliederversammlung  
der Heimatfreunde Dorf Hoetmar
Die diesjährige Mitgliederversammlung der Heimatfreunde findet am 
Donnerstag, 23. Juni 2022, um 19.00 Uhr in der Stellmacherei statt. 
Neben den üblichen Tagesordnungspunkten wird es um den Stand der 
Baumaßnahme Leutehaus, die Archivarbeit und den „Tag des o�enen 
Denkmals“ gehen. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

100-jähriges Jubiläum 
St. Hubertus Everswinkel 
Der Bürgerschützen- und Heimatverein St. Hubertus Everswinkel feiert 
sein 100-jähriges Jubiläum und hat den Schützen- und Heimatverein 
Hoetmar mit allen Formationen herzlich zum großen Festumzug der 
Gastvereine eingeladen. 

Als direkte Nachbargemeinde möchten wir mit einer starken Truppe 
teilnehmen. Eine super Gelegenheit nach der langen schützenfestfreien 
Zeit wieder das Schützenfest-Feeling mit Blasmusik, Vogelschießen 
und ganz viel Geselligkeit zu erneuern. 

Also hol die Schützenuniform aus dem Schrank und mach Dich mit Dei-
nen Freunden am Samstag, 2. Juli 2022 auf den Weg. Tre� für alle For-
mationen ist um 11.30 Uhr am Kirchplatz in Hoetmar. Um 12.00 Uhr 
tre�en die Gastvereine in Everswinkel am Boschweg (Rai�eisenmarkt) 
ein. Von dort startet der Festumzug. Horrido! 

VORS TA ND SCHÜT ZEN- UND HEIM AT VEREIN

EINLADUNG

Nach zwei Schützenfest-frei-
en Jahren kann man sich 
schon mal die Frage stellen 
„Passt meine Uniform über-
haupt noch?“ oder aber 
„Endlich mein erstes Jahr 
Schützenfest als Vereinsmit-
glied, aber wer kann mir bei 
der Uniform helfen?“ Seit 
Jahrzehnten steht für diese 
Aufgaben Schneidermeister 
Heinz Künne zur Verfügung 
und bietet seine Dienstleis-
tung zur Hilfe auch im Jahr 1 
nach Corona an. Üblicher-
weise führte der Weg zu 
Heinz immer über seine 
Türklingel und genau dies 
soll sich dieses Jahr ändern.

Um möglichst allen, die Hilfe 
brauchen, auch zu helfen, 
aber nicht stündlich aus sei-
nem Alltag gerissen zu wer-
den, soll ab diesem Jahr mit 
Hilfe von zwei organisierten 
Terminen allen Mitgliedern 

angeboten werden, Heinz 
Künne aufzusuchen. So be-
steht für alle Beteiligten die 
Möglichkeit, sich frühzeitig 
selbst zu organisieren, und 
so sollte zum Schützenfest 
jede Uniform wieder ein-
wandfrei sitzen.

Die Schützen-Kleiderkammer 
mit Schneidermeister Heinz 
Künne hat an folgenden Ta-
gen im Leutehaus  Hoetmar 
geöffnet und freut sich auf 
alle Mitglieder des Schützen- 
und Heimatvereins, die seine 
Hilfe benötigen:

10. Juni 2022 
von 18.00 bis 20.00 Uhr

11. Juni 2022
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Im Gegenzug möchten wir 
ab diesem Jahr darum bit-
ten, von unangemeldeten 
Besuchen an der Haustür-
klingel von Heinz Künne ab-
zusehen. Vielen Dank!

An beiden Tagen wird zu-
dem Marion Witte ihre Se-
cond-Hand-Kleiderstange 
mit Uniformen ausstellen, 
sodass ggf. die eine oder an-
dere Uniform einen neuen 
Besitzer findet.

Horrido!

EUER VORS TA ND DES  

SCHÜT ZEN- UND HEIM AT VEREINS

Schützen-Kleiderkammer im Leutehaus
Schneidermeister Heinz Künne bietet an zwei Tagen seine Hilfe an



Vertriebspartner der

40 Jahre

Martin Osthues ∙ Hovestr. 20 ∙ 48351 Everswinkel 
Tel. 0 25 82 / 6 54 00 · m.osthues@mastersmo.de

MO

Wer weiterdenkt, kauft beim

FACHHÄNDLER 
VOR ORT!
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 11.00–13.00 | 15.00–19.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

40 Jahre Euronics MO – feiern Sie mit:
Vitussonntag, 19. Juni 2022, 11 – 17 Uhr

12 % Rabatt 

auf TV- und Hifi-GeräteUnser sehr gut eingespieltes
Team steht Ihnen jederzeit mit Rat 
und Tat zur Seite. 

Bei uns erhalten Sie günstige 
Handytarife, abgestimmt auf Ihren 
Bedarf. Außerdem ziehen wir Ihre 
Handy-Schutzfolie auf – am 
 Vitussonntag erhalten die ersten 
 15 Interessenten diese kostenlos! 

Reparieren statt Wegwerfen – 
Nachhaltigkeit ist uns wichtig. Wir 
stellen auch die Kanäle an Ihrem 
TV ein.  Für die ersten 10 Bewerber 
 ist am Vitussonntag die 
 Kanal ein stellung kostenlos! 

Ein Fachbetrieb mit Spezialisten 
in den Bereichen TV und Hifi, Handy, 
Glasfaser/DSL und Reparaturen.

Wir kümmern uns um Ihren 
Internetanschluss – als Partner 
für den Glasfaseranschluss auch 
im Außenbereich oder bei der 
Einstellung Ihres Routers, damit 
schnelles Surfen möglich ist.

–  aromatischer 
und mahlfrischer 
Kaffeegenuss

–  herausnehm-
bares Schweizer 
Malwerk

 15 Interessenten diese kostenlos! 

Highlights

Testen Sie eine 

Tasse Kaffee!

40 JahreWer weiterdenkt, kauft beimWer weiterdenkt, kauft beimWer weiterdenkt, kauft beim
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Eine kleine Gruppe interes-
sierter kfd-Frauen machten 
sich mit ihren Rädern bei 
schönstem Wetter auf zur 
Algenfarm nach Vorhelm. 
Auf Wirtschaftswegen, vor-
bei an duftenden Rapsfel-
dern und schönen Höfen 
ging es zunächst zu Familie 
Westermann in Ennigerloh. 
Hier konnten sich die Frauen 

bei Kaffee, Kuchen und 
Schnittchen stärken, bevor 
sie dann weiter nach Vor-
helm zu Familie Averberg  
radelten. 

Dort wurden sie von Herrn 
Averberg freundlichst er-
wartet und empfangen. Herr 
Averberg, der seit drei Jah-
ren die Alge Spirulina unter 
einem großen Gewächshaus 
in mehreren Becken anbaut, 
erklärte den Frauen, wie die 
Alge angebaut und mit spezi-
ell hierfür entwickelten Ma-
schinen geerntet und an-
schließend in einem Trock-

nungsraum getrocknet 
wird.

Seit Anfang 2022 hat Herr 
Averberg seine Algenpro-
duktion auf Bio umgestellt. 
Er erhofft sich durch die Um-
stellung eine bessere Ver-
marktung des Superfoods. 
Hier sieht er vor allen Din-
gen im Bereich der Nah-

rungsergänzungsmittel ei-
nen Markt. 

Man merkte ihm aufgrund 
seiner Schilderung seine Be-
geisterung für das Produkt 
an.
Für alle Frauen stand eine 
Kostprobe der leicht salzigen 
Spirulina-Alge bereit. 

Nachdem alle Fragen beant-
wortet waren, ging es dann 
weiter zum Lindenhof nach 
Enniger. Bei fruchtiger Erd-
beerbowle und leckerem Es-
sen ließen die kfd-Frauen 
den Abend dort in geselliger 
Runde ausklingen.

A S TRID TERTILT

kfd-Frauen radelten zur Algenfarm nach Vorhelm

FFF – Frieden, Frauen, Fahrrad
Montag, 27.06.2022, ab 15.30 Uhr: Sternwallfahrt 
nach Buddenbaum, Veranstalter: kfd-Region 
 Warendorf

Gemeinschaftsmesse der Frauen 
in Buddenbaum
Am Mittwoch, 29.06.2022, um 8.00 Uhr lädt die kfd 
Hoetmar ein zur Gemeinschaftsmesse der Frauen 
mit anschließendem Frühstück im Pilgertre�. 

Palettensägen
Am Freitag, 01.07.2022, werden wir ab 14.00 Uhr 
kreativ. Aus Holz, einer Palette , schönen Brettern  
fertigen wir etwas Dekoratives an. Mitzubringen 
sind möglichst eine Stichsäge und ein Verlänge-
rungskabel. Paletten können auf Wunsch zur Ver-
fügung gestellt werden.

Aktuelle Infos der kfd Hoetmar

Leitung: Ulrike Zanke; Ort: Stellmacherei Hoetmar 
Kosten 12,00 €; Nichtmitglieder zahlen 15,00 € 
Anmeldungen bis zum 18.06. bei Schreiben & 
Schenken Eickho� 

Save the Date
Schon mal vormerken – Termin steht nun fest: 
Weinwanderung mit Überraschungen am 
23.09.2022. Eine gemeinsame Veranstaltung der 
HTTG und der kfd. Seien Sie gespannt. Nähere In-
fos folgen.
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Timo Borgmann
Tischlermeister

Fenster

Türen

Innenausbau

Heigte 5
48231 Warendorf
Tel. 0173 - 94 22 487
Fax 0 25 85 / 94 05 76 
timo.borgmann@web.de

Am Dienstag, dem 3. Mai, 
war es für die „Schlaufüch-

se“ der Kita St. Lambertus 
endlich soweit: Es ging mit 

einem großen Bus in den 
Zoo!

Durch Corona waren solche 
Abschlussveranstaltungen 

für die angehenden Schul-
kinder leider nicht mehr 
möglich gewesen. Die Freu-
de war daher groß, als die 
Kita St. Lambertus für ihre 
„Schlaufüchse“ Eintrittskar-
ten für den Zoo in Münster 
geschenkt bekamen, die ge-
spendet worden waren.

Doch wie sollten die Kinder 
sicher zum Zoo gebracht 
werden? Sollten die Eltern 
Fahrgemeinschaften bil-

den? Dies hätte einen im-
mensen Aufwand bedeutet. 
Mir war es daher eine wirk-
liche Herzensangelegenheit 
die Kosten für das Busunter-
nehmen komplett zu über-
nehmen.

Die Kinder hatten einen 
wunderschönen Tag im Zoo 
und eine weitere tolle Erin-
nerung an ihre Kita-Zeit.

CHRIS TIN SCHLICHTM A NN

Sĉhlaƫįưĉhse maĉhen �ƫsǡƫg in Đen çŧŧ

Dech.-Wessing-Str. 40 · 48231 Warendorf-Hoetmar · Mobil 01 73 -7 05 19 49

Ansgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar VogelpohlAnsgar Vogelpohl

n Sie sind im Ruhestand, würden aber gern noch einige 
Stunden arbeiten? Wir suchen Mitarbeiter aus dem elektro-
technischen Bereich mit Lötkenntnissen. Wenn Sie Interes-
se haben, auf 450-€-Basis unser Team zu verstärken, melden 
Sie sich bei uns: MTW Akkutechnik GmbH, Warendorf, E-Mail 
info@mtw-akkutechnik.de, Tel. 02581/5298480
n Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51
n Handgefertigter Schmuck, Schlüsselanhänger und mehr: 
creativestore101.company.site, Instagram @fox_creativity_
n Wir suchen ein ländliches Haus, Kotten, Resthof oder 
Bauernhof mit/ab ca. 5.000 qm im Kreis WAF/GT. Wir freuen 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme. Telefon 0152-21 01 47 45

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
verö�entlicht. Die Verö�entlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN
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„Aktiv im Ruhestand“ auf Vormittags-Fahrradtour

Martin Osthues feiert 40-jähriges Bestehen von Euronics MO

Zu einer weiteren Vormit-
tags-Fahrradtour im weiten 
Umkreis von Hoetmar tra-
fen sich dieses Mal unter der 
Leituung von Alfred Mense 
elf Damen und Herren, wie 
üblich am Dorfbrunnen. 

Über Buddenbaum fuhr 
man durch die Bauern-
schaften Richtung Enniger-
loh, um von dort über die 
kurvenreiche Nebenstre-
cke die Bauernschaft Hoest 
zu durchfahren. Von dort 
war es nur ein kurzer Weg, 
um am Oelder Geisterholz 
das Haus Geist zu errei-
chen. Bei einer kurzen Pau-
se erfuhr man mehr über 

Am 2. Juni 1982, also vor 40 
Jahren gründeten der Kauf-
mann und jetzige Inhaber 
Martin Osthues und der In-
formationstechniker Rüdi-
ger Möllmann die Firma 
MastersMO – heute Euronics 
MO. Seit bereits 20 Jahren ist 

dieses Haus, welches zur 
Zeit der Staatsjagden Bedeu-
tung erlangte. 

Durch den Geisterholz radel-
te die Gruppe weiter Rich-
tung Ostenfelde, wo man-
cher die Hügel der Beckumer 
Berge spürte. Ein weiter 
Blick bis zu Teutoburger 
Wald vom Höhenweg West-
kirchen zeigte die Schönhei-
ten des Münsterlandes. 

Nach 41 km erreichten die 
Radler Hoetmar und freuten 
sich auf weitere Touren in 
der Gemeinschaft.

ALFRED MENSE

der heutige Werkstattleiter 
Bernd Holtkamp im Team. 
Ganz im Zeichen der Nach-
haltigkeit kümmert er sich 
um Reparaturen defekter 
Geräte. Aber er ist z. B. auch 
zuständig für Internetan-
schlüsse – insbesondere 

Das Foto zeigt einen Teil der Gruppe bei Haus Geist.

Der passionierte Hifi-Spezialist bietet in seinem Geschäft 
auch Lautsprechertests an.
Der passionierte Hifi-Spezialist bietet in seinem Geschäft 

auch für die Glasfaseranbin-
dung in den Außenberei-
chen von Hoetmar.

Seit nunmehr zehn Jahren 
verstärkt der Handyspezia-
list Josh Rostel das Team. Er 
berät nicht nur bei der Wahl 
eines günstigen, aber leis-
tungsstarken Handytarifs, 
sondern hilft auch bei der 
Handhabung des Handys. 
Ob eine Schutzfolie aufgezo-
gen werden soll oder Fragen 
zu den Handyeinstellungen  
bestehen oder wenn Daten 
von einem alten auf ein neu-
es Handy übertragen wer-
den sollen – dafür ist er der 
Fachmann.

Diese drei bilden mit Mitar-
beitern das Herz von Euro-
nics MO in Everswinkel. Von 
Anfang an war das Unter-
nehmen der großen Ver-
bundgruppe Ruefach Mas-

ters angeschlossen, das 2004 
in Euronics umbenannt 
wurde. Das macht es mög-
lich, nahezu alle Marken 
und Geräte zu attraktiven 
Preisen anzubieten.

„Wir sehen uns in allen Be-
reichen der Unterhaltungs-
elektronik und Telekommu-
nikation als Nahversorger“, 
so Martin Osthues. „Da wir 
die Ortsverhältnisse sehr 
gut kennen, können wir un-
seren Kunden seit 40 Jahren 
exakt angepasste Lösungen 
anbieten.“

Am Vitussonntag, 19. Juni,  
hat Euronics MO von 11.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet und 
feiert das 40-Jährige – dann 
können Besucher beispiels-
weise auch den Kaffee der 
kürzlich neu ins Sortiment 
aufgenommenen Nivona-
Vollautomaten probieren.

Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Freizeit, Tourismus und Kultur“ der Dorfwerkstatt 
macht Sommerpause. Im September geht es wieder weiter an jedem 
dritten Montag im Monat, um 19.00 Uhr im Leutehaus, Ahlener Straße.
Die nächsten Termine sind geplant an folgenden Montagen:

19. September · 17. Oktober · 21. November

TERMINE
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„Hast du einen Garten und 
eine Bibliothek, dann hast 
du alles, was du brauchst.“

Diesen Satz von Cicero hatte 
ich vor Augen, als ich den 
Garten von Heinz Mönnig 

betrat. Nein, das ist zu banal 
ausgedrückt, v ielmehr 
tauchte ich ein in einen idyl-
lischen Ort voller Überra-
schungen. Auch wenn um 
diese Jahreszeit noch nicht 
alles in voller Blüte steht – die 
Vielzahl von prallen Knos-
pen weist auf ein zu erwar-
tendes Blütenmeer hin. Zwi-
schen den einzelnen Pflan-
zengruppen ist nirgendwo 
nackte Erde zu sehen, die das 
Bild von Üppigkeit und Fülle 
stören könnte. Noch domi-
nieren die leuchtend blauen 
Blüten der Katzenminze, die 
von Insekten aller Art um-
schwärmt werden. Aber be-
reits in wenigen Tagen wer-

den die ersten Rosen ihre 
Pracht entfalten. Und die 
großzügig gepflanzten Bau-
ernhortensien mit ihrer lan-
gen Blütezeit von Juni bis  
September werden ein weite-
rer Blickfang sein. Weiß oder 

blassrosa, pink oder blau, in 
Mischfarben oder gar mit 
zweifarbiger Blüte? Noch 
weiß ich es nicht.

Und über all dem thront auf 
einer Stele aus altem Schie-
fergestein ein Bronze-Adler 
mit weit ausgebreiteten 
Schwingen; als wolle er sich 
jeden Augenblick in die Lüf-
te erheben. Auf einer weite-
ren Stele ruht ein Fasan. Alte 
Steine verschiedenster For-
men und Herkunft bilden 
die Wege zwischen den ein-
zelnen Pf lanzengruppen, 
säumen die Beete oder die 
Einfassung eines kleinen 
Brunnens mit Wasserfall.

Am Ende des Gartens hat 
Heinz Mönnig als Teil der 
Begrenzung eine Mauer aus 
über 200 Jahre alten Steinen 
hochgezogen. Die Steine 
stammen von einem Bau-
ernhof aus dieser Region; 
das entstandene Mauer-
werk hingegen mit den zur 
Dekoration angebrachten 
dicken und verrosteten Ket-
ten sieht aus wie die Ruine 
eines alten Kerkers. Zwei 
davorstehende, vom Wetter 
ergraute Teakstühle laden 
zum Verweilen ein – beim 

nächsten Mal, zur Horten-
sienblüte. All das ist bereits 
eine Idylle – und diese Idylle 
wird perfekt, wenn der 
Duft der Rosen, die an 
Rundbögen und Spalieren 
ranken, zu einer der lau-
schigen Sitzecken herüber 
zieht, während man dem 
Plätschern des Wassers der 
kleinen Teiche im Hinter-
grund lauscht und weitere 
Geheimnisse dieses Gar-
tens entdeckt.

M A RI A NNE ERDELY I

Ein Blick über den Gartenzaun 
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MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55

Überprüfen Sie Ihre Reiseapotheke, wir sind  Ihnen 
gerne dabei behilfl ich! Und wenn Sie möchten,  
bringen wir Ihnen sogar Ihre Medikamente!

Öff nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Sommerzeit bleibt Reisezeit

 

 

 

 

 

 

 

Liebes Vereinsmitglied, 
 

wir feiern in diesem Jahr das 75-jährige Bestehen unserer Ortsverbände.  

Schon immer war es unsere Aufgabe und unser Ziel, die Interessen der Landwirtschaft und die der 
Frauen auf dem Land zu vertreten. Gerade jetzt in diesen unsicheren und herausfordernden Zeiten 

wollen wir dieses Ziel nicht aus den Augen verlieren und Seite an Seite den Herausforderungen 
begegnen, unseren Zusammenhalt bestärken und das Vereinsleben fördern. 

 

Feiere mit uns dieses besondere Jubiläum  

am Sonntag, den 12. Juni 2022 

auf dem Hof der Familie Kerstin & André Holtrup, Holtrup 28. 

 

Wir beginnen mit einem Dankgottesdienst um 10 Uhr.  
Im Anschluss freuen wir uns auf ein gemütliches Beisammensein. 

Für Euer leibliches Wohl und Kinderspielmöglichkeiten wird gesorgt. 
 

Wir freuen uns, wenn Ihr dabei seid! 

 

 

Eure Vorstandsteams des      

Landfrauenverbandes     &  Landwirtschaftlichen Ortsverbandes 
Ortsverband Hoetmar      Hoetmar-Freckenhorst 
 
 
 
 

Aufgrund der begrenzten Parkmöglichkeiten auf dem Hof Holtrup bitten wir um Anreise mit dem 
Fahrrad oder zu Fuß, um die Parkplätze bewegungseingeschränkten Personen vorzuhalten.        

Vielen Dank. 

Landwirtschaftlicher Ortsverband 
Hoetmar – Freckenhorst

Liebes Vereinsmitglied,
wir feiern in diesem Jahr das 75-jährige Bestehen unserer Ortsverbände.

Schon immer war es unsere Aufgabe und unser Ziel, die Interessen der Landwirtschaft  
und die der Frauen auf dem Land zu vertreten. Gerade jetzt in diesen unsicheren und herausfordernden 
Zeiten wollen wir dieses Ziel nicht aus den Augen verlieren und Seite an Seite den Herausforderungen 

begegnen, unseren Zusammenhalt bestärken und das Vereinsleben fördern.

Feiere mit uns dieses besondere Jubiläum 
am Sonntag, dem 12. Juni 2022, 

auf dem Hof der Familie Kerstin & André Holtrup, Holtrup 28.
Wir beginnen mit einem Dankgottesdienst um 10 Uhr. 

Im Anschluss freuen wir uns auf ein gemütliches Beisammensein. 
Für Euer leibliches Wohl und Kinderspielmöglichkeiten wird gesorgt.

Wir freuen uns, wenn Ihr dabei seid!

Eure Vorstandsteams des

 
 
 

Aufgrund der begrenzten Parkmöglichkeiten auf dem Hof Holtrup bitten wir um Anreise mit dem Fahrrad  
oder zu Fuß, um die Parkplätze bewegungseingeschränkten Personen vorzuhalten. Vielen Dank.

Landfrauenverbandes 
Ortsverband Hoetmar

Landwirtschaftlichen Ortsverbandes 
Hoetmar-Freckenhorst
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Mu-Ki-Markt-Team sucht Nachfolger
Ein vorerst letztes Mal ha-
ben wir vom O-Team im Na-
men der kfd Hoetmar eine 
Spende aus dem Verkaufser-
lös des Mutter-Kind-Marktes 
übergeben. Über 400 € freu-
te sich der Förderverein der 
Dechant-Wessing-Schule 
 Hoetmar. Und es stand di-
rekt fest: Das Geld wird für 
die Fahrt zum Vierjahreszei-
tenpark in Oelde genutzt – 
ein Ausflug für alle Kinder, 
Lehrkräfte und Mitarbeiter 
der DWS.

Seit vielen Jahren ist der 
Mutter-Kind-Markt in Hoet-
mar eine feste Größe im kfd-
Kalender. Im Frühjahr und 
Herbst werden im Pfarr-
heim gebrauchte, gut erhal-
tene Baby- und Kinderbe-
kleidung, Spielzeug, Fahr-
zeuge und Zubehör aller Art 
rund ums Kind angeboten. 
Von dem Erlös, den die An-
bieter erzielen, wird ein pro-
zentualer Anteil einbehal-
ten und einem guten Zweck 
zugeführt. So konnten wir 

beispielsweise die Caritas 
Hoetmar, die Pusteblume, 
den Förderverein der DWS, 
das Lummerland Enniger-
loh, das Kinderhaus Ahlen, 
das Frauenhaus Warendorf 
und einige andere Organisa-
tionen und Vereine mit einer 
Spende überraschen und in 
ihrer Arbeit unterstützen.

In den letzten Jahren haben 
wir (das sind Andrea Spiel-
brink, Birgit Venns und Ka-
rin Bosse) den Markt organi-
siert. Aber: Organisation ist 
nicht alles! Ohne die vielen 
ehrenamtlichen Helferin-
nen würde das nicht funkti-
onieren. Deshalb gilt ein be-
sonderer Dank den vielen 
jungen Müttern, die sich mit 
uns zwei Mal im Jahr an 
zwei Nachmittagen Zeit ge-
nommen haben, um beim 
Sortieren und Herrichten 
der Artikel sowie beim Rück-
sortieren und Abbauen zu 
helfen und um die Cafeteria 
mit leckerem Kuchen zu be-
stücken! Außerdem wollen 

wir uns herzlich bei Werner 
Hankamp bedanken, der 
uns seit vielen Jahren die Ta-
peziertische der Malerwerk-
statt Hankamp als Verkaufs-
tische kostenlos zur Verfü-
gung gestellt hat. Das ist si-
cher nicht selbstverständ-
lich. Danke, Werner!

Schon vor der Corona-Pande-
mie haben wir uns ent-
schlossen, die Leitung des 
Marktes in neue Hände ge-
ben zu wollen. Deshalb su-
chen wir zwei, drei oder 
auch vier Motivierte, die 
Lust haben, sich im Namen 
der kfd für einen guten 
Zweck zu engagieren. Dem 
neuen Team werden wir na-
türlich gern mit Rat und Tat 
zur Seite stehen und die nö-
tigen Kontakte herstellen. 

Auch neue Ideen zur Umset-
zung des Marktes können 
gerne mit eingebracht wer-
den! Und ist das neue O-Team 
erstmal gut eingespielt, hält 
sich der Zeitaufwand in 
Grenzen. Wer Interesse hat, 
kann uns gerne persönlich 
ansprechen oder eine E-Mail 
an mukimarkt-hoetmar@web.
de senden. Wir würden uns 
wirklich sehr freuen, wenn 
der Markt nach der Corona-
Zwangspause wieder auflebt 
und für den guten Zweck 
weitergeführt wird! 

Denn: „Ehrenamt ist keine 
Arbeit, die nicht bezahlt 
wird. Ehrenamt ist Arbeit, 
die unbezahlbar ist.“

A NDRE A SPIELBRINK ,

BIRGIT VENNS, K A RIN BOSSE

Grothues 31 | 48351 Everswinkel
Tel.: 0 25 82/10 72 | www.eikel.de

WUNSCHBAD 
   GEFÄLLIG?

Sie suchen Ideen und Anregungen für Ihr neues Bad? Dann 
besuchen Sie unsere Ausstellung. Holen Sie sich die besten 
Ideen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!

Neuer Standort! www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Hoetmar im Netz: hoetmar.de
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Nach aktuellem Stand werden wir  
an folgenden Tagen im Juni öffnen:

Ö FFNU N GS ZEI T EN IM JU NI

Samstag, 11. Juni 10.00 – 12.00 Uhr
Montag, 13. Juni  9.30 – 11.30 Uhr
Freitag, 17. Juni 16.00 – 18.00 Uhr

Warenverkauf an der Ahlener Straße;
Annahme von Kleider- und Sachspenden 

in der Garage neben dem Lädchen!
Ansprechpartner:  Petra Winzer, Telefon 0175 - 1 71 40 06 

Heike Kappelho�, Telefon 0 25 85 / 76 22 
Jutta Heydasch, Telefon 0152-59 31 86 19

Wir bitten außerdem um Beachtung, dass wir ausschließlich gut erhaltene 
und saubere (!) Sachen annehmen können. Vielen Dank!

Das Ladchen
NACHHALTIGKEIT UND UMWELTSCHUTZ IN HOETMAR

„Das Lädchen“ sucht eine neue Bleibe!
Da der Mietvertrag aufgrund einer Umnutzung des Gebäudes  
ausläuft, sind wir weiterhin auf der Suche nach anderen Räum-
lichkeiten. Wir freuen uns über alle fairen Mietangebote oder 
Hinweise, die uns dazu verhelfen können. Weitererzählen hilft oft 
auch.  ;-) Vielen Dank für die Unterstützung!

Kunstprojekt für Kinder

Ein Schritt 
nach draußen

Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur 
Blutspende auf am Donnerstag, 
23. Jƫni 2022, 1˘.00 – 20.00 Uhr, 

Dechant-Wessing-Schule, Hoetmar
BITTE TERMIN RESERVIEREN!

Blutspende in Hoetmar

Unter dem Motto: „Ein 
Schritt nach draußen“ möch-
te der Arbeitskreis „Integra-
tion“ ein kreatives Angebot 
(Kunstprojekt) für Kinder 
im Alter von 6 bis 12 Jahren 
in den Sommerferien anbie-
ten. bDas Kunstprojekt wird 
von Petra Schürmann, 
Kunsttherapeutin, geleitet. 
Sie hat eine kunsttherapeu-
tische Praxis in Warendorf 
und führt auch Projektarbei-
ten in Schule und Klinik 
durch. Die Kinder sollen ler-
nen, mit Naturmaterialien 
zu gestalten und dadurch 
zur Kreativität ermutigt 
werden (s. unten). Das kos-
tenlose Angebot findet an 

„Die Kultur der Kinder ist 
keine Kopie der Erwachse-
nenkultur, sondern entwi-
ckelt sich mit den eigenen 
Motiven, Interessen, Fragen 
an die Welt.

(Lingenauber)

Jedes Kind hat einen inneren 
Forschergeist und einen 
hochmotivierten Entde-
ckungssinn. Es will lernen 
und mehr über sich und sei-
ne Umwelt erfahren. Kinder 
beziehen sich in der künstle-
rischen Auseinanderset-
zung mit der unmittelbaren 
Umgebung auf ihr alltägli-
ches Erleben innerhalb und 
außerhalb ihrer Welt.

Draußen sitzen und das 
Licht zwischen den Bäu-
men beobachten, fühlen 
und sehen, das Lichtspiel 
bildnerisch zu untersu-
chen, erst in schwarz-weiß 
und schließlich in seiner 
gesamten Form- und Far-
benpracht – all dies wird zu 
zentralen Inhalten von Kin-
dern.  Forschen, Entdecken 
und Experimentieren als 

folgenden Terminen statt: 
Montag, 4. Juli; Dienstag, 5. 
Juli; Mittwoch, 6.Juli sowie 
am Montag, 11. Juli; Diens-
tag, 12. Juli und Mittwoch, 
13. Juli 2022 in der Zeit von 
10.00 bis 12.00 Uhr.

Eine Teilnahme ist für alle 
Termine verpflichtend und 
auf zwölf Kinder begrenzt! 
Dazu gibt es einen Info-El-
ternabend am 21.6.2022, um 
17.00 Uhr im Integrations-
garten. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung bei 
Adelheid Vollmann, Tel. 
02585/7403.

A DELHEID VOLL M A NN

Prinzipien lebendigen, ent-
deckenden Lernens sind 
r ichtungsweisend im 
künstlerische Schaffens-
und Erlebnisprozess. 

Das Kind in allen seinen Fä-
higkeiten, Wahrnehmungs- 
und Ausdrucksmöglichkei-
ten zu verstehen, setzt dabei 
neben entwicklungspsycho-
logischen Aspekten eigenes 
interessiertes Entdecken vo-
raus.

Im Dialog mit unterschiedli-
chen Materialien und Tech-
niken wird eine optimale 
Verbindung zwischen drin-
nen und draußen geschaf-
fen.

PE TR A SCHÜRM A NN
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Rätselgewinner im Mai

INFOCamping am Wasser, Wander- und Radtouren für Familien und Aktivurlauber

Ferienfreuden im Vogtland
(djd). Am Morgen mit Vogelge-
zwitscher aufwachen und früh-
stücken mit Blick auf glitzern-
des Wasser. Dann eine Runde 
wandern oder Rad fahren und 
am Nachmittag direkt vor der 
Haustür schwimmen oder Boot 
fahren. So könnte ein perfekter 
Ferientag im Vogtland ausse-
hen, zum Beispiel an der Tal-
sperre Pöhl bei Plauen. Das 
Vogtländische Meer ist nur ei -
ner von zahlreichen glasklaren 
Stauseen in der grünen Grenz-
region von Sachsen und Thürin-
gen. Am Ufer lädt ein familien-
freundlicher Campingplatz zur 
naturnahen Übernachtung ein, 
genau wie an vielen anderen ru-
hig gelegenen Orten in der idyl-
lischen Mittelgebirgsregion. Auf 
den Campingplätzen gibt es 
meist auch Mietunterkünfte, 
daneben Ferienwohnungen und 

familiäre Pensionen. Auf die Kin-
der warten Abenteuerspielplät-
ze, Kletterwälder, Tierparks und 
viel Wasserspaß. Aktivurlauber 
können Boote ausleihen, surfen 
oder segeln lernen, angeln oder 
golfen, mit Lamas wandern und 
Fahrradausflüge unternehmen.

Schöne Aussichten auf Rund-  
und Fernwanderwegen
Die Talsperre Pöhl lässt sich mit 
gutem Schuhwerk in fünf Stun-
den einmal umrunden. Der be-
schilderte Wanderweg führt zu 
schönen Aussichtspunkten und 
unterwegs erzählen Infotafeln 
vom versunkenen Dorf Pöhl, das 
hier einst stand und bei Niedrig-
wasser wieder auftaucht. Der 
Talsperrenrundweg bietet 
 Anschluss an den Vogtland-
Panorama-Weg, einen von fünf 
ausgewiesenen Qualitätswan-
derwegen des Deutschen Wan-

derverbands in der Ferienregi-
on. In zwölf Etappen macht er 
seinem Namen alle Ehre und 
führt zu 82 fabelhaften Aus-
sichtspunkten. Der Elsterper-
lenweg dagegen umrundet ab 
Greiz das mittlere Elstertal auf 
idyllischen Pfaden zwischen 
verträumten Dörfern. Für Ta-
gestouren gibt es überall inter-
essante Themen- und Rund- 
wanderwege – unter www. 
vogtland-tourismus.de sind 
diese in einem interaktiven Tou-
renplaner zu finden, außerdem 
auch Radtouren und Broschü-
ren, beispielsweise mit allen 
Camping- und Wohnmobilplät-
zen im Vogtland.

Auf zwei Rädern durchs 
Vogtland
Das hügelige Vogtland lädt auch 
zu reizvollen Radtouren ein. 

Etappenfahrer können bei-
spielsweise auf dem Elsterrad-
weg von der Quelle kurz hinter 
der tschechischen Grenze im-
mer am Fluss entlang bis zur 
Mündung der Weißen Elster in 
die Saale bei Halle in Sachsen-
Anhalt das Vogtland durchque-
ren. Neben acht Radfernwegen 
gibt es zahlreiche regionale 
Rund- und Streckentouren, auch 
für Rennräder und Mountain-
bikes. Für Jugendliche und Frei-
zeitsportler ist die Bikewelt 
Schöneck ein Highlight: Wo im 
Winter Skifahrer die Hänge hin-
abwedeln, finden im Sommer 
Mountainbiker echte Heraus-
forderungen auf Flow- und 
Jumptrails, Downhill- und Par-
cours-Strecken. Die passenden 
Räder können sie vor Ort mieten 
und bergauf ganz bequem im 
Sessellift mitnehmen.

Familienfreundliche Campingplätze warten an der Talsperre Pöhl und zahlreichen weiteren 
Stauseen im Vogtland. Foto: djd/Tourismusverband Vogtland e.V./T. Peisker

An der Talsperre Pöhl 
können Wasserratten 
Stand-up-Paddling, segeln 
und surfen lernen.

Foto: djd/Tourismusverband Vogtland e.V./ 
T.Peisker
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Das Lösungswort der Mai-
Ausgabe unseres Magazins 
lautete „Münsterlandliebe“ – 
in Anlehnung an die WDR-
Lokalzeit-Serie. Den Gut-
schein über 70 Euro vom 
Friseursalon Gina Borg-
mann in Ennigerloh kann 
Simon Volkmer aus Hoetmar 
einlösen.

Wir gratulieren herzlich 
zum Gewinn!
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Da die Nist- und Brutzeit von Vögeln noch bis zum 
30. September anhält, hat Bernd Schlichtmann für 
unser Juni-Rätsel wieder einen Vogel nistkasten im 
Wert von 22 Euro zur Verfügung gestellt. Bitte sen-
den Sie die Lösung des Kreuz wort rätsels, die sich 
aus den nummerierten Feldern ergibt, auf einer 
Postkarte oder im Brief umschlag (bitte ausrei-
chend frankieren oder direkt abgeben und – auch 
bei E-Mails – den Absender mit Telefon num mer bit-
te nicht vergessen) bis zum 23. Juni 2022 an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. 
Oder natürlich auch per E-Mail an die bekannte 
Mail adresse:  redaktion@hoetmar-aktuell.de

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de
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Eröffnung

am 16. Juni
Schießkino

T E R M I N B U C H U N G E N  
AB SOFORT MÖGLICH

Schankraum · Saalbetrieb · Frühstücksbuffet · Schießkino · Biergarten

Wir sehen unsWir sehen uns im … im … 




